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Cairo    Post
überparteilich, unabhängig, 

der Wahrheit verpflichtet
 خڦ۝بئإأء١٠ؕڳڛڂځڀٿ
کڥ؁؂؃؏ؐڦڲئقءغع؟

Kairo (F.F) Das britische Militär hat überraschend verschiedene Lager von 
Stammeskriegern angegriffen. Wie der Oberbefehlshaber Smythe in einem 
kurzem Schreiben an die Presse bekannt gab, gab es schwere Verluste auf 
Seiten der Stammesverbände, die für Unruhen in letzter Zeit gesorgt hatten. 
Die Zahl der Toten geht laut Schätzungen in die Tausende. Die Rebellen 
flüchteten in verschiedene abgelegene Wüstenregionen. Safar ben Farag ibn 
Said, Sprecher der Wafd Partei, sprach von einer Tragödie, die die Ägypter 
nicht einfach so hinnehmen werden. Weiterhin hat das britische Militär den 
Ausnahmezustand ausgerufen, alle Polizeibeamte erhalten zudem Sonderbef-
ugnisse, um die aus Kontrolle geratene Konflikt wieder Herr zu werden. 
Vielerorts gab es nach Bekanntwerden dieser Gräultaten Ausschreitungen, 
die wieder für den Stillstand des öffentlichen Lebens in Ägypten sorgen.

Britische Militär greift verschiedene aufständische Stämme an!

Schwere Lepra infektionen breiten sich rasch aus

Luxor (C.C.) Der Profes-
sor für tropische Infek-
tionskrankheiten, Dr. 
Holden, teilte mit, das es 
eine besorgniserregender 
Anstieg an Leprainfek-
tionen seit einigen 
Wochen in Ägypten 
vorherrscht. 
Er rate dringend das Volk, 
sich regelmässig zu 
waschen und mit einem 
Gesichtsschutz sich vor 
dem gefährlichen Keimen 
zu schützen. Weiterhin 
hat er Lager für Erkrankte 
einrichten lassen, wo man 
sich das Volk versorgen 
lassen kann.

Grabungsleiter Prof. de la 
Mar verstorben

Medamud (C.F.) Wieder wurde 
ein berühmter Archologe tot 
aufgefunden. Wie die Polizei 
mitteilte, wurde der Professor de 
la Mar, tot in seinem Haus aufge-
funden. Ehemalige Grabungshelfer 
gaben den Journalisten gegenüber 
an, der Leiter wurde lebendig 
mumifiziert, etliche Organe und 
Innereien sind wohl entfernt und 
verschollen, anschliessend wurde 
der Leichnam noch geschändet.

Verschollener Ägyptologe ermordet gefunden!

Armant (F.F.) Wie die örtliche Polizei in 
Armant mitteilte, wurde der verschollende 
Archologe Robert Mond, unter Schutt in 
Ruinen des Bucheums ermordet aufge-
funden. Der Sonderermittler, Inspekteur 
Luminere, sprach von klaren Hinweisen und 
hat bereits Haftbefehle erteilt, um die 
verdächtigen Personen den Prozess zu 
machen und bedankt sich für die Hinweise. 

Ägypten erneut in Aufruhr!


